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Newsletter 2/2023 
 

 

 

Liebe Mitglieder und Interessierte, 
 

ehe wir uns versehen, ist das Jahr herum. Es wird also Zeit, euch mal 
wieder auf den aktuellen Informationsstand zu bringen. Was ist seit 

unserer Mitgliederversammlung im März geschehen? 

Rückblick 

Schwerpunktmäßig befassen wir uns in diesem Jahr mit dem 
Nachhaltigkeitsziel 6 „Sauberes Wasser und 

Sanitäreinrichtungen“. In unserer Veranstaltung 
„Wasser – Zukunft zwischen Über-schwemmung 

und Dürre“ am 19. April in der „Linde“ hat Claude Piel, 
Autorin des Buches „Kampf ums Wasser“ die globale 

Perspektive beleuchtet. Dies wurde von Henning Stahl, 
Wasserverband Süder-dithmarschen, und Dr. Malte Lorenz, 

Fachdienst Wasser, Boden und Abfall des Kreises Dithmarschen auf 
die Region „runtergebrochen“. Wusstet ihr, dass nur 3% des Wassers 

auf der Erde Süßwasser ist und davon nur ein Drittel trinkbar? Wir 

können uns glücklich schätzen, dass in Dithmarschen grundsätzlich 
bislang keine Wasserknappheit herrscht. Dennoch: Heiße Sommer 

stellen die Wasserwerke vor Probleme, weil aus technischen Gründen 
nicht genügend Wasser gefördert werden kann, um den erhöhten 

Bedarf der Landwirtschaft in Spitzenzeiten zu decken. Dann sollte auf 
das Sprengen des Rasens unbedingt verzichtet werden. Und allgemein 

gilt: Entsiegeln statt versiegeln, damit der Boden durchnässt wird. 

Also weg mit Schottergärten! 

Auf Einladung des Wasserwerkes Odderade haben wir am 22. Juni 

eine Fahrradtour dorthin organisiert und erhielten interessante 
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Einblicke in die Technik des Förderns, Filterns und der Wasserleitung 

von der Geest durch die Marsch.  

Zudem konnten wir die mit dem Fahrrad zurückgelegten Kilometer 
beim Stadtradeln (10. Bis 30. Juni) melden. Insgesamt nahmen 537 

Radler und Radlerinnen teil (2022: 289), die 101.104 km (2022: 
64.862) radelten und 16t C02 eingesparten. Das ist doch ein sehr  

guter Erfolg für Meldorf, der zeigt, dass immer mehr Menschen das 
Auto mal stehen lassen und klimafreundlich auf das Fahrrad 

umsteigen. 

Im Rahmen des Kinder Ferienprogramms "Kunst, Krempel & Co." 

fanden in den Sommerferien an sechs aufeinanderfolgenden 
Mittwochnachmittagen spannende Aktivitäten am S.H. Landwirt-

schaftsmuseum statt. Neben dem Basteln der typischen Kunst & 
Krempel Figuren konnten die Kinder jede Woche ein neues 

Zusatzangebot nutzen: von Kunstschweißen, Weben, Tanzen nach 
Vogelschießerliedern bis hin zum Gestalten von Figuren aus 

Holzscheiben, Blechdosen oder Ton. Außerdem hatten die Kinder 
sichtlich Spaß an dem Gemeinschaftsprojekt, bei dem sie zwei 

Holzscheiben im Treckerformat mit Kronkorken verzieren durften. 
Diese kunstvoll gestalteten Trecker wurden zum Abschluss dem 

Museum als besonderes Dankeschön für seine Gastfreundschaft 
übergeben. Ein besonderer Dank geht zudem an die Senior-

trainer*innen die uns schon seit vielen Jahren tatkräftig unterstützen. 

Auch am diesjährigen Hafenfest am 26. August waren wir mit einem 

Informationsstand vertreten. Claude Piel stand für Infor-
mationen zum Trinkwasser bereit, während wir uns das 

Nachhaltigkeitsziel 14 Leben unter Wasser konzentriert 
haben, das zunehmend durch Plastikmüll und insbeson-

dere durch Mikroplastik verschmutzt wird. Dazu haben 
wir beigefügtes Infoblatt verteilt. Gerne folgen wir der Empfehlung der 

Verbraucherzentrale zur kostenfreien Installation der App toxfox des 
BUND. Durch simples Scannen des Barcodes von Produkten wird 

ausgewiesen, ob eine Schadstoffbelastung vorliegt.  

Nachhaltigkeit, d.h. die Umsetzung der 17 Nachhaltigkeitsziele ist 

eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Die Stadt und etliche Unter-
nehmen nehmen Sie ernst und leisten ihren Beitrag. Um dies deutlich 

zu machen und über die Ziele konkret zu informieren, haben wir bei 
der DLZ eine Artikelserie initiiert. In losen Abständen werden die 

Ziele und Möglichkeiten der Umsetzung beschrieben. Agenda 21 hat 

außerdem Tipps gesammelt, was wir beitragen können.   
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Aktuelles 

Was steht als Nächstes an? Die Vorbereitung auf die alljährlichen 

bundesweiten Fairen Wochen (15. Bis 29. September) laufen auf 

Hochtouren. Unter dem Motto „Fair. Und kein Grad mehr!“ geht es 
um Klimagerechtigkeit. Auch dabei spielt Wasser eine Schlüsselrolle. 

Bei der „Deichzeit“ (bereits) am 10. September um 11.30 Uhr bei 
Bruni & Ralf wird Claude Piel ebenfalls einen kurzen Vortrag halten, 

ergänzt von Antje Edler vom Verein Eine Welt im Blick, die auf den 
Zusammenhang von Fairem Handel und Klimagerechtigkeit eingehen 

wird. Last but not least werden Bruni und Ralf ihr Deichhaus-Konzept 

vorstellen. 

Ansonsten sind die bewährten Partner und Partnerinnen wieder mit 

Informationen und Kostproben im Boot. Besonders hingewiesen sei 

auf die fairen Frühstücksangebote in der Neuen Holländerei. 
Näheres könnt ihr dem beigefügten Flyer entnehmen. Dort noch nicht 

enthalten ist die Vorführung des Films „One Word“ über den Kampf 
der Marshallinseln gegen den Klimawandel, der am 27. September um 

19 Uhr in Kooperation mit der Ökumenischen Arbeitsstelle des 

Kirchenkreises im Traumausstatter gezeigt wird.  

In dieser Kooperation wird im Zeitraum vom 14. bis 27. Oktober eine 

Ausstellung über die 17 Nachhaltigkeitsziele in der Südhalle des 
Doms gezeigt werden. Konkrete Veranstaltungen in diesem Rahmen 

werden noch bekannt gegeben.  

   

  

Was machen unsere Partner*innen?  
  

 

Stadtführung: Apfel, Haselnuss und Walnusskern – Natur und 

Kultur mit aktuellen Infos zur „Essbaren Stadt“; Sonntag 15. Oktober 
13.30 Uhr, Treffpunkt: Am Kreisel, Kirchsteig an der Infotafel zum 

Naturlehrpfad. Anmeldung Touristbüro Meldorf Tel (04832) 9780 0, 

Dauer ca. 1,5 h Preis: 6,-€/ Pers. 

MED-Mobil – E-Car-Sharing für Meldorf 

Region: Meldorf aktiv in Kooperation mit der Stadt Meldorf und dem 
Verein MarnE-Mobil. Start voraussichtlich Anfang Oktober. S. auch 

beigefügter Flyer 

Kunstgriff 23/20223: „Bildreich“ Samstag, 9. September von 11:00-

18:00 Uhr, Nordermeldorf, Kultur.Wind.Mühle, Süder-Kirchweg 2a 
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Und merkt euch schon mal vor:    

 

Corrie ten Boom – mutige Widerstandskämpferin im 
Holocaust Samstag, 9. September von 9 bis 11.30 Uhr, 

Hotel Zur Linde, Südermarkt 1, Anmeldung in Infos 04832 – 

602 93 54  

20 Jahre jazzcoast.de mit Silk Blues, Samstag, 9. 

September um 20:00 Uhr, Meldorfer Dom 
 

 

 

  

Anmelden und Mitmachen  
 

 

Jetzt Mitglied werden und bei Agenda 21 für Meldorf e.V. anmelden. Ob aktiv oder passiv - 
wir brauchen dich! 

 

 

 

 

 


